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sinnig nach Prüfening versetzt hat, findet sich folgender 
Abschnitt:

Gotscalcus monachus Declinge scripsit inter alia 
libellum quattuor sermonum, quorum primus est de 
conceptione sancti Iohannis baptiste, secundus de sancta 
Maria, tercius de dispersione apostolorum, quartus de 
inicio ewangelii secundum Matheum.

Den hierin genannten Gottschalk will nun Ettlinger zu 
einem Mönch von Deggingen bei Nördlingen machen, 
der freilich ‘sonst unbekannt’ sei. Ich behaupte: es ist 
unser Gottschalk, der hier als Mönch von Klingenmünster 
erscheint: Gotscalcus monachus de Clinge. Einen Mönch 
von Deggingen als monachus Declinge einzuführen, war 
einem mittelalterlichen Menschen unmöglich; er hätte ge­
rade so gut einen Fulder Mönch zum monachus Fulda 
machen können. Dagegen hat Ettlinger ganz recht, wenn 
er das Predigtbuch Gottschalks in dem Prüfeninger 
Katalog von 1347 wiederfindet1; nur hätte er die Angabe 
ihrem Wortlaut nach hersetzen sollen. Dort heisst es fol. 8':

1) Ettlinger S. 21 N. 3. S. 95. Ich habe die Hs. (Clm. n. 14397) 
in Berlin benutzen dürfen. 2) Vgl. S. 502 N. 1; die beiden ersten 
Predigten in der Hs. ohne Ueberschrift: ich habe die Hs. für die ersten
beiden Predigten, die sich auf Gottschalks Sequenzen beziehen, in Berlin 
nachverglichen.

Et sermones Gotscalci monachi de sancto Iohanne 
baptista, de apostolis, de beata virgine.

Das sind allerdings nur die drei ersten Predigten, 
und auch die Ordnung ist leicht verändert. Vielleicht ist 
aber dennoch auch der vierten Predigt in dem Prüfeninger 
Katalog gedacht. Es geht nämlich, allerdings mit neuer 
Initiale, weiter:

Item super lib. generacionis in II vo.
Sollte der ‘über generationis’ nicht eben das genealogische 
Verzeichnis zu Anfang des Matthäusevangeliums sein? Die 
neue Initiale würde alsdann nur dies bedeuten, dass die 
vier Predigten Gottschalks damals in zwei Bände gebunden 
waren, deren erster die erste, dritte und zweite enthielt, 
in dieser Reihenfolge.

Wie verhält sich nun der Bestand an Predigten 
Gottschalks, der hier in dem Prüfeninger Verzeichnis be­
gegnet, zu seinen bisher bekannten Werken? Dreves hat 
aus der Wiener Hs. 917 folgende vier Predigten heraus­
gegeben2:


